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kirchen aktuell

Evangelische Kirchen Tuningen:
Während der weltweiten Allianz-
gebetswoche der evangelischen
Christen finden vom heutigen
Dienstag, 10. Januar, bis Donners-
tag, 12. Januar, auch in Tuningen
Gebetsabende statt, zu denen die
evangelische und die evangelisch-
methodistische Kirchengemeinde
einladen. Zum Thema „Verwan-
delt durch Christus“ trifft man sich
jeweils um 19.30 Uhr, und zwar
am heutigen Dienstag, 10. Januar,
in der Johanneskirche, am Mitt-

woch, 11. Januar, im evangeli-
schen Gemeindehaus, und am
Donnerstag, 12. Januar, im Api-
Gemeinschaftshaus in der Hege-
straße 2. ktu
Katholische Gemeinde St. Anna
Tuningen: Im Frauenkreis beginnt
das neue Jahr am Donnerstag, 12.
Januar, mit einem besonderen
Themenabend zur Schöpfungsge-
schichte, die einmal „mit allen
Sinnen“ erfahren werden soll. Be-
ginn ist 20 Uhr im katholischen
Gemeindehaus. ktu

VEREINsnotizen

Jahrgang 1931 Schwenningen: Der
Jahrgang 1931 Schwenningen
weist daraufhin, dass das erste
Treffen in diesem Jahr nicht im Ja-
nuar stattfindet. Erstmals kommt
man am 7. Februar, um 18.30 Uhr,
im Nebenzimmer des Hotels „Ne-
ckarquelle“ zusammen.
Schwarzwaldverein Bad Dürrheim:
Eine Seniorenwanderung findet
am Mittwoch, dem 11. Januar, in
die nähere Umgebung statt. Treff-
punkt ist um 13.30 Uhr an der ka-
tholischen Kirche in Bad Dürrheim.
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Lebenshaus Sozialverein Tunin-
gen: Am heutigen Dienstag, dem
10. Januar, findet im Tuninger Le-
benshaus „Ochsen“ um 15 Uhr
wieder eine kostenlose Hocker-
gymnastik für jedermann statt.

ktu

VEREINE UND VERBÄNDE

Philosophischer

Gesprächskreis
Schwenningen. Das nächste Tref-
fen des philosophischen Ge-
sprächskreises ist am Donnerstag,
dem 12. Januar, von 20 bis 22 Uhr in
der Gaststätte „Zu den zwei Lö-
wen“ in Schwenningen, Oberdorf-
straße 51. Im Mittelpunkt steht das
Thema „Gerechtigkeit“ in Ge-

schichte und Gegenwart. Neben
philosophischen Grundlagen wird
der Referent Hermann Krafft im
Vortrag und in der Diskussion be-
sonders auf aktuelle Debatten ein-
gehen, zum Beispiel über Genera-
tionengerechtigkeit, Steuerge-
rechtigkeit, das Verhältnis von
Recht und Moral, von Legalität und
Legitimität. Der Gesprächskreis ist
für alle Interessenten offen. Eine
Anmeldung ist nicht nötig.

Kompetenz als Kapital
Kleine Feierstunde mit Ehrungen bei Kübler

„Ein Unternehmen lebt von der
Kompetenz und Erfahrung sei-
ner Mitarbeiter.“ Mit diesen
Worten startete Geschäftsfüh-
rer Gebhard Kübler eine kleine
Feierstunde, in der langjährige
Mitarbeiter bei Kübler in
Schwenningen geehrt wurden.

Schwenningen. Gemeinsam mit sei-
nem Bruder Lothar dankte er den Ju-
bilaren des Herstellers von Positions-
und Bewegungssensorik sowie Zähl-/
Prozess- Übertragungstechnik für
ihre Loyalität und ihr Engagement in
all den Jahren. Nur durch einen au-
ßergewöhnlichen Einsatz wie diesen
habe Kübler eine so erfolgreiche

Entwicklung einschlagen können, be-
tonten die beiden Firmenchefs.
Überhaupt seien Jubilare immer ein
positives Zeichen für ein gutes Mit-
einander.

Zusammen mit Senior-Chefin Eri-
ka Kübler ehrten sie fünf langgedien-
te Küblerianer. Auf 30 Jahre Betriebs-
zugehörigkeit kann Susanne Schmidt
zurückblicken. Die Sekretärin der Ge-
schäftsleitung gehört damit zu den
Dauerbrennern bei Kübler, die einen
Großteil des erfolgreichen Wegs des
Unternehmens mitgegangen sind.
Ein Vierteljahrhundert arbeitet Wal-
demar Kulajew (Entwicklung) bei
Kübler, und 20 Jahre sind Christina
Marschall (Endmontage Elektrome-
chanik) und Marcella Petre (End-

montage Elektromechanik) dabei.
Klaus Jerke (Qualitätssicherung Linie
Drehgeber) mit seinen 15 Jahren im
Hause Kübler komplettierte den Kreis
der Jubilare. Beinahe zumindest,
denn da gab es noch einen Kollegen
zu ehren, der in den vergangenen 15
Jahren einen nicht unerheblichen
Anteil zu dem so überaus erfolgrei-
chen Werdegang von Kübler beige-
tragen hat: Lothar Kübler. Gebhard
Kübler überraschte seinen jüngeren
Bruder mit seinem offiziellen Dank
und erinnerte an die ersten Jahre, „als
wir beide frisch in der Firma gestartet
sind.“ Eine schöne Zeit sei es gewe-
sen, trotz der „unzähligen Überstun-
den und Nächte, die wir im Betrieb
verbracht haben.“ eb

Blumen und Geschenke gab es bei Kübler für treue Mitarbeiter (von links) Senior-Chefin Erika Kübler, Geschäftsführer Lothar Kübler,
Susanne Schmidt, Geschäftsführer Gebhard Kübler, Marcella Petre, Waldemar Kulajew, Klaus Jerke und Christina Marschall.

Foto: Privat

LESERBRIEFE

Zum Bericht
„Kein Verkauf an NPD“
.

Gute Entscheidung
Ich bin froh, dass die Sache wohl

nicht klappt mit dem Verkauf des Ci-
ty-Kinos in Schwenningen an die
NPD oder ihr nahe stehende Organi-
sationen. Wie makaber wäre es, wenn
sich diese „Retter der Nation sowie
des deutschen Gedankenguts“ mit öf-
fentlichen Mitteln landauf, landab
sich irgendwelche Immobilien unter
die Nägel reißen würden während
sich andere ihr Heim erarbeiten. Man
sollte mal nachdenken, denn manch
anderer bekommt keinen Kredit von
der Bank bei in der derzeitigen Situa-
tion. Da sollte man nicht „sauer“ sein,
lieber Herr Schützinger. Marco Scola,

Bad Dürrheim-Biesingen


